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2. ^^T^T—"^T^
f

2. ^TT'^T beweglich und unbeweglich,
'

was steht und geht, Tiere und Pflanzen.

^^frii n. (s. ^-5) das Gehen, der Gang,

Weg, Wandel, das Treiben, Benehmen,

die Thaten, Abenteuer.

^fTTcTTj^ zuvor vollzogen.

^qf5^r!% {Dat. Inf.) zu gehen.

^f^rT^rrT der sein Gelübde erfüllt hat.

^f^fHW ^dj. verrichteter Sache, be-

friedigt. Abstr. OfIT /•, *^ ^•

^tT'^ ^- ^'"^^ ^^^" ^^*)' «"^^^ = '^'^'

^f^^l beweglich, wandernd, unstet.

^^ m. Kessel, Topf; Opferspeise.

^|f7T f.
Ruhm, Preis.

^Ä^ rühm-, preiswürdig.

^, Caus. -^^fff wiederholen (6e^• der

Becitation)', p.p. ^f^fT wiederholt;

überzogen, bedeckt mit (— <>) ; n. Über-

zug (von Salbe).

^f f.
Wiederholung (bei der Becitation,

auch ^^ n.)] Einreibung, Überzug

(von Salbe u. dgl); das Durchdrungen-

sein von, Denken an, Besorgung von

(Gen. 0. — o).

^^tr^ u. ^^Tt f. ein best. Gesang- 0.

Musikstück (wohl eine Art Marsch).

^^, ^T7{ binden; p.;?. Y^.
Mit f^ auf-

lösen, öffnen, stellen (*Sc/?/i7?5rew); p-p.

^fe flach, abgeplattet.

'q ^JchlT ^*- Schuhmacher (&es^. Kaste).

^^^ ledern.

^qi|f^ n. Lederzeug.

'ij'jj^ n. Haut, Fell, Leder, Schild.

^*i*<ij , f- t ledern.

T^fÜ^V^ in ein Fell gehüllt ; Schildträger.

^^ zu thun, zu üben. /. 'W[ das Wandern,

Verfahren, Üben, Vollziehen; Betragen,

Wandel, Frömmigkeit.

^^ , Caus. T(4*l"fiT zerkauen, benagen

;

p.p. "^f^Ti.

^^ÜJ n. das Kauen; Schlürfen, Kosten

(auch f. '^).

^^^ rührig, thätig; /. PI- ^Menschen,

Leute, Volk.

^fTülh Menschen sättigend 0. nährend,

^^rn^^ci; Menschen erhaltend; o^fTl /.

-erhaltung.

^^Xft^l" Menschen beherrschend.

^^^^, ^^fTI (°%) in Bewegung kommen,

skh rühren, zittern, schwanken; auf-

brechen, fortgehen, weichen, ver-

streichen, sich entfernen ; abfallen von

(Abl.)',p.p.'^'f^7[s.bes. - Caus.^^^^^ü

^ ^^j^f^fTT anstofsen, aufrütteln, an-

fachen, in Bewegung setzen, aufregen,

erschüttern; abbringen von, vertreiben

aus (Abi). — -^ aufbrechen, sich

entfernen, sich erheben von (Abi).

ff sich fortbewegen, hinziehen nach

(Acc). Caus. T^'^^'^^ bewegen, f"^

sich hinundherbewegen, sich entfernen

von (Abi). Caus. f^r^iHilRT aufregen,

aufrütteln, ^m: in Bewegung geraten

;

Caus. ^^^T5r5rf?r bin- und herbewegen.

^^ sich bewegend, flatternd, wankend,

flüchtig, unstet, wandelbar; m. das

Schwanken, Beben (auch Offf f.,
^^n.);

Wind.

^^^-f^^ wankelmütig; n. Wankelmut

(auch OfTT /.).

^q^fil beweglich, schwankend; n. das

Schwanken, Zittern, Bewegung; Thätig-

keit, Funktion (ph.)', das Weichen,

Ablassen von (Abi).

^^T^^ beweglich, unbeständig; vergäng-

lich und unvergänglich.

^^"rar«!^ wankelmütig, flatterhaft.

^^cT (s. -^^J
zitternd, wankend, auf-

gebrochen; n. das Hinundhergehen.

^g^I n., ^T /• eine Art Pfeffer.

^iföfi Trinkgeschirr, Becher.

^^T^ n. der Rüssel des Ebers, der Knauf

des Opferpfeilers.

^^rt^öR m. Kärrner, Töpfer, Ölmüller.

^T^"q, /. ^ Augen-, Gesichts-.

f\\T^ langmütig, gnädig, zufrieden.

^TW^ ^- Flatterhaftigkeit.

''^fJZ. 'm. Betrüger, Wahrsager.


